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Beschlussvorschlag
Die Stadtvertretung Grevesmühlen beauftragt den Bürgermeister, einen 
Vorschlag zum kontinuierlichen Ausbau der Photovoltaiknutzung auf stadteigenen 
Gebäuden zu erarbeiten. Hierzu wird mit einer Prüfung der Nutzung des neuen 
Rathausblocks begonnen. Dabei ist der Eigenverbrauch zu berücksichtigen. 
Ausgenommen von der Photovoltaiknutzung sind denkmalgeschützte Gebäude. 
Bei zukünftigen Neubauten der Stadt wird der Einsatz von Photovoltaik zur 
Pflicht. Die Anwendung von entsprechenden Förderprogrammen des Landes und 
des Bundes sind fortlaufend zu prüfen und anzustreben. 

Sachverhalt
Ein wichtiger Bestandteil der Energiewende in Deutschland ist der Ausbau 
erneuerbarer Energien und deren effiziente Nutzung. Photovoltaikanlagen 
wandeln mittels Solarzellen Sonnenlicht in elektrische Energie um und sind im 
Vergleich zu beispielsweise fossilen Energiequellen eine nachhaltige Alternative 
zur Energiegewinnung. Die Stadt Grevesmühlen hat als Teil der öffentlichen Hand 
eine Vorbildfunktion. Der fortwährende Ausbau von Photovoltaikanlagen leistet 
somit einen wesentlichen Beitrag zur Energiewende und sollte von der Stadt 
forciert werden. 

Finanzielle Auswirkungen
Die Kosten für die Anschaffung und den Ausbau trägt die Stadt Grevesmühlen. 
Die langfristige Nutzung der Photovoltaikanlagen sorgt für eine Verringerung der 
bisherigen Kosten für elektrische Energie und eine eigenständige Refinanzierung 
der investierten finanziellen Mittel. 
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Stadtvertretung der Stadt Grevesmühlen 
 

Antrag der Fraktion DIE LINKE. an die Stadtvertretung der Stadt Grevesmühlen 

 

Photovoltaikanlangen auf stadteigenen Gebäuden der Stadt Grevesmühlen 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtvertretung Grevesmühlen beauftragt den Bürgermeister, einen Vorschlag 
zum kontinuierlichen Ausbau der Photovoltaiknutzung auf stadteigenen Gebäuden zu 
erarbeiten. Hierzu wird mit einer Prüfung der Nutzung des neuen Rathausblocks 
begonnen. Dabei ist der Eigenverbrauch zu berücksichtigen. Ausgenommen von der 
Photovoltaiknutzung sind denkmalgeschützte Gebäude. Bei zukünftigen Neubauten 
der Stadt wird der Einsatz von Photovoltaik zur Pflicht. Die Anwendung von 
entsprechenden Förderprogrammen des Landes und des Bundes sind fortlaufend zu 
prüfen und anzustreben. 

 

Sachverhalt: 

Ein wichtiger Bestandteil der Energiewende in Deutschland ist der Ausbau 
erneuerbarer Energien und deren effiziente Nutzung. Photovoltaikanlagen wandeln 
mittels Solarzellen Sonnenlicht in elektrische Energie um und sind im Vergleich zu 
beispielsweise fossilen Energiequellen eine nachhaltige Alternative zur 
Energiegewinnung. Die Stadt Grevesmühlen hat als Teil der öffentlichen Hand eine 
Vorbildfunktion. Der fortwährende Ausbau von Photovoltaikanlagen leistet somit 
einen wesentlichen Beitrag zur Energiewende und sollte von der Stadt forciert 
werden. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die Kosten für die Anschaffung und den Ausbau trägt die Stadt Grevesmühlen. Die 
langfristige Nutzung der Photovoltaikanlagen sorgt für eine Verringerung der 
bisherigen Kosten für elektrische Energie und eine eigenständige Refinanzierung der 
investierten finanziellen Mittel. 

 

 

 

Volkmar Schulz 
Fraktionsvorsitzender der Fraktion DIE LINKE. der Stadt Grevesmühlen 
 

Schulz
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